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Die Europäische Wasserresilienzstrategie
(veröffentlicht am 4. Juni 2025) 

• Wasser ist Leben  

• für Mensch und Natur 

• für Umwelt, Wirtschaft, Ernährungssicherheit und 
Energieversorgungssicherheit 

• für Lebensqualität  

-> stabile Wasserversorgung (Quantität) in der richtigen Qualität

Quelle: European Commission, 2025, https://environment.ec.europa.eu/publications/european-water-resilience-strategy_en sowie https://eur-
lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A52025DC0280&qid=1750857768458

https://environment.ec.europa.eu/publications/european-water-resilience-strategy_en
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A52025DC0280&qid=1750857768458


Quelle: European Commission: Directorate-General for Environment, European water resilience strategy, Publications Office of the European Union, 2025, 
https://data.europa.eu/doi/10.2779/0686902

Ziele / Leitinitiativen

Wiederherstellung und Schutz 
des Wasserkreislaufs als Grundlage 
für eine nachhaltige Wasserversorgung

Eine Wirtschaft, die ihr Wasser 
intelligent nutzt, für Wettbewerbs-
fähigkeit und Investitionen

Sauberes und bezahlbares Wasser 
für alle Verbraucher und andere Nutzer



Wiederherstellung und Schutz des Wasserkreislaufs 
als Grundlage für eine nachhaltige Wasserversorgung

• WRRL + HWRM + WVO + MSRL -> diese Regeln reichen aus

• Was fehlt? Bessere / vollständige Umsetzung in den Mitgliedstaaten:
Verschmutzung an der Quelle, Schadstoffe, Nährstoffe (Qualität), 
Stauseen und andere künstliche Strukturen (Quantität)

• Verweis auf CIS Leitfaden Nr. 24 (River Basin Management in a 
changing climate – Version 13, 12. Juni 2024)                

https://environment.ec.europa.eu/publications/river-basin-management-changing-climate_en


Eine Wirtschaft, die ihr Wasser intelligent nutzt, 
für Wettbewerbsfähigkeit und Investitionen

• Ziel ist, die Nachfrage nach Wasser in allen 
Wirtschaftszweigen zu senken, 
durch Einsparungen, Effizienz, Wiederverwertung

• Fokus auf aktuelle und zukünftige INTENSIVSTE 
Wassernutzer -> Wassereffizienz zuerst (Quantität)

• Wer ist das? Landwirtschaft, Fischerei und Aquakultur, 
Tourismus, Batterieherstellung, Wasserstoff, 
Mikrochips, Rechenzentren, Energie

• EU-Ziel 2025 bis 2030: Erhöhung der Wassereffizienz um mind. 10%

• Bis Ende 2026: Qualität der verfügbaren Wasserdaten bewerten, ggf. 
Rechtsvorschriften überarbeiten -> neue umweltökonomische Modelle für 
Wasserkonten einführen

• In 2027 Überprüfung der EU Wasserresilienzstrategie und Festlegung gemeinsamer 
Benchmarks

• DE: Die Mitgliedstaaten sind aufgefordert, auf Grundlage ihrer nationalen 
Gegebenheiten EIGENE ZIELE für die Wassereffizienz festzulegen



Sauberes und bezahlbares Wasser 
für alle Verbraucher und andere Nutzer

• Sensibilisierung und Einbeziehung der Öffentlichkeit

• Wasserpreispolitik, die u.a. die Umweltauswirkungen einpreist

• Wohnungsbau, Stadtplanung -> Energie sparen und Wasser sparen

• Bewertung der Wassereffizienz von Produkten -> Ökodesign, 
Wasser-Fussabdruck, Verbraucherverhalten



Aktuelle und anstehende sektor-übergreifende Aktivitäten

• Wasserresilienzforum am 8.12.2025 in Brüssel von KOM, AdR, EWSA; 
Fokus auf den Aufbau einer Wirtschaft mit intelligenter Wassernutzung (DG ENV)

• Aufbau einer EU Water Academy aus Bürgern, Wirtschaft und Forschung (JRC)

• EU-Forschungs- und Innovationsstrategie für Ozeane, Meere und Wasser; insbes. 
PFAS und Trockenkühlung (DG RTD)

• EIB: 15 Mrd. EUR in 2025-2027 für große Wasserinfrastrukturen, für PPPs sowie für 
kleine Kommunen, Versorger und Unternehmen u.a. durch Darlehen oder Garantien

• Aufweitung von Kohäsionsfonds und Regionalentwicklungsfonds 2025-2027 für 
Wasserinfrastrukturen, naturbasierte Lösungen und die Wiederherstellung von 
Ökosystemen (DG REGIO)

• Aktionsplan Digitalisierung für bessere Überwachung und Entscheidungsprozesse; 
EU Digital-Data-AI, Synergien bei Dürren (EDO) und Hochwasser (EFO) (DG ENV)

• Aufbau eines Copernicus Thematic Water Hub (DG ENV & DG DEFIS)

• Strukturierte Dialoge der KOM mit allen MS bis 2027 -> politische Erklärung

https://environment.ec.europa.eu/events/water-resilience-forum-2025-12-08_en
https://joint-research-centre.ec.europa.eu/jrc-news-and-updates/new-european-water-academy-launched-strengthen-water-resilience-2025-06-04_en
https://projects.research-and-innovation.ec.europa.eu/en/funding/funding-opportunities/funding-programmes-and-open-calls/horizon-europe/eu-missions-horizon-europe/restore-our-ocean-and-waters/mission-ocean-and-waters-service-portal
https://www.eib.org/de/
https://ec.europa.eu/regional_policy/home_de
https://digital-strategy.ec.europa.eu/de/faqs/digital-package


Nächste Schritte in Deutschland und in Hessen

• Verhandlung im Europäischen Rat

• Umsetzung der Nationalen 
Wasserstrategie

• Finanzierung, Investitionen und 
Infrastruktur für eine stabile 
Versorgung

• Digitalisierung und künstliche Intelligenz zur Beschleunigung und 
Vereinfachung einer soliden Wasserbewirtschaftung

• Forschung und Innovation, Wasserwirtschaft und Kompetenzen zur 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit

• Sicherheit und Krisenvorsorge zur Stärkung der kollektiven Resilienz
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NOCH FRAGEN?

VIELEN DANK.


